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Nemmer 19
Der Generalſtab

Der höhere Stabsoffizier deſſen Weltbühne Artikel wir wiederholt zitierten
wenden ſich in der neueſten Nummer dieſes
Blattes den Kriegsfehlern des Generalſtabes
zu und ſchreibt

Der Generalftab war im Kriege noch mehr als im
Frieden eine Klaſſe für ſich Er hatte die ganze Macht
in Händen Zur Wut aller Frontoffiziere wurden die
Generalſtäbler außer der Reihe beſördert Der Haupt
mann der vielleicht im Generalſtab einer Etappen
inſpektion geweſen war wurde viel früher Major als
der vorn im Dreck liegende Bataillonsführer Jeder
Generalſtäbler hatte ſelbſtverſtändlich nur das Be
ſtreben ſich im Generalſtab zu halten um einmal Chef
bei einem Armeekorps oder einer Armee zu werden
Es herrſchte ein erbitterter Kampf um die Stellen und
ein unbekümmerter Egoismus und oftmals hatte die
Truppe dabei zu leiden

Beſonders unter Ludendorffſ als in der
Oberſten Heeresleitung wieder ein feſter rückhſichts
loſer energiſcher Wille regierte ſteigerte dieſes Syſtem
ſich bis zu einer Art Terrorismus Niemand wagte
zu widerſprechen Unter den Chefs der Weſtfront
konnte eigentlich nur Loßberg ſich leiſten ſeine Anſicht
Ludendorffs Anſicht entgegenzuſetzen Einwände der
Truppenführer wurden nicht beachtet der General
ſtabschef wagte gar nicht ſie weiterzugeben Ein Bei
ſpiel Bei der Heeresgruppe treffen Tanks ein um
an dem auf den Tag feſtgeſetzten Angriff teilzunehmen

Der Generalſtabsoffizier der Angriffsdiviſton macht
geltend daß die Diviſion noch nie eigene Tanks ge
ſehen habe und bittet deshalb den Angriff mehrere
Tage hinauszuzögern um der Truppe die Ankunft der
Tanks bekanntzugeben Solange gebrauche die Nach
richt um zuverläſſig bis in den vorderſten Graben zu
gelangen Mehrere Tage Dann ſind Jhre Fern
ſprechleitungen nicht in Ordnung iſt die Antwort
vom grünen Tiſch und nichts wird geändert Der
Angriff beginnt Auf unſere Leute zu kom
men die eigenen Tanks von hinten heran
gerollt Bei ihrem Erblicken heben die über
raſchten Musketiere die Hände hoch als Zeichen der
Uebergabe Die Tanks keuchen weiter hinüber zu
den Engländern Die heben gleichfalls die Hände
hoch und könnten gefangen genommen werden Aber
da niemand von uns mitgegangen iſt ſo müſſen die
Tanks wieder umkehren Nun erwacht unſere Ar
tillerie ſieht die Tanks überſchüttet ſte die
eigenen mit Feuer und ſchießt ſie elend zu
ſammen

Für derartige Vorfälle machte die Truppe mit
Recht den Generalſtab veranctwortlich denn daß die
Truppenführer ausgeſchaltet waren wußte man all
gemein Der Chef war der allmächtige Mann im
Armeekorps oder bei der Armee und hatte oft nicht
einmal den Takt das zu verbergen zumal wenn der
General von fürſtlichem Blut war

Ueberhaupt war eine Art Größenwahn die Gefahr
der beſchränktere Geiſter im Generalſtab leicht erlagen
und das trug viel zur allgemeinen Unbeliebtheit der
Kaſte bei Der Generalſtab entſchied über Wohl und
Wehe der Truppe war aber ſeiner in ſich ab
geſchloſſenen Struktur nach geneigt Stimmen aus der
Front zu überhören und überhaupt auf Pſychologie
zu pfeifen

Wäre der Generalſtab nicht fo allmächtig geweſen
wäre mehr Klarheit ſüiber die Stimmung der Truppe
nach oben gedrungen man hätte ſich doch vielleicht
ernſtlich damtt befaßt auf Mittel zu ſinnen um die
Soldaten bei guter Laune zu halten Aber alles was
ins politiſche Gebiet ſchlug war ſtreng verpönt man
befaßte ſich einfach nicht damit und trieb in der Be
giehung Vogelſtraußpolitik der ſchlimmſten Sorte
Ein Sozialdemokrat war eo ipſo ein minderwertiges
höchſt verdächtiges Subjekt und man glaubte ihn
durch Unterrichtsoffiziere bekehren und beſſern zu
können

Es zeigt fich wieder einmal wie weltfremd in
Deutſchland dem Lande der tüchtigen Spezialiſten die
einzelnen Berufsgruppen ſind Der Generalſtab mit
ſeiner Fülle von zuverläſſigen Fachleuten war eben
weil ihm die innere Politik ſo fern wie die äußere
lag in keiner Weiſe geeignet die führende Schicht der
Nation im Weltkrieg zu ſein England hat der Ge
neralſtab nie richtig eingeſchätzt und als Amerika
den Krieg erklärte teilte der Nachrichtenchef des
Generalſtabs der bekannte Nicolai dies den Chefs
der ſtellvertretenden Generalkommandos auf einer
Konferenz in Berlin ganz leichthin mit Den Kerls
wird es bald ebenſo gehen wie den Ru
mänen das ungefähr waren ſeine Worte

Die vollkommen Verſtändnisloſigkeit in politiſchen
Dingen bei vorzüglicher Fachausbildung war charak
terifſtiſch für die führende Köpfe des Generalſtabs
Kann man ihnen daraus gerechterweiſe einen Vorwurf
machen Sicherlich nicht Ebenſowenig wie der Arzt
was von Juriſterei zu verſtehen braucht iſt der Soldat
verpflichtet Diplomat zu ſein Verhängnisvoll iſt es

in Halle

lag Redaktion und Hauptge

Ha
nur wenn die Zentralſtelle fehlt die dafür ſorgt daß

jeder innerhalb ſeines Reſſorts bleibt wenn der
Staatsmann nicht vorhanden iſt der den Chef des
Generalſtabs in ſeine Schranken zurückweiſt ſo wie
Clémenceau und Lloyd George wiederholt getan
haben Sobald man die Oberbefehlshaber gewähren
läßt kommt ein Krieg nie zu Ende Sie dürfen nicht
mehr ſein als ausführende Organe der Politik des
leitenden Staatsmannes Das hat ſchon Clauſewitz
erkannt und das wußte auch Schlieffen

Stimmen zur Auslieferungsfrage
Der Pariſer Korreſpondent der Chikago Tribune

will wie dem Lok Anz aus Zürich gemeldet wird
von dem Attaché der holländiſchen Geſandtſchaft in
Paris erfahren haben die holländiſche Regierung ſuche
vertraulich in den Hauptſtätten der Allilerten feſtzu
ſtellen ob die verſchiedenen Regierungen tatfächlich bie Aus lieferung des deutſchen Kai

e wünſchten Aus Tokio habe die holländiſche
egierung ſchon die Nachricht erhalten daß der Mi

dado ſich energiſch dagegen ſträube und jeden Verſuch
der Auslieferung des Kaiſers durchbrechen werde
Auch Belgien hätte wiſſen laſſen daß es nicht dar
auf beſtehe falls die anderen Mächte darauf beharrten
Ebenſo e der italieniſche König dem hollän
diſchen verſichert er unterſtütze das Ge
richtsverfahren gegen die Hohenzollern nicht Jm
Vatikan werde eine Bewegung vorbereitet wonach der
Kaiſer in Holland bleiben Holland aber gleichzeitig
Deutſchland das Verſprechen geben ſolle daß es dem
Kaiſer die Rückkehr nach Deutſchland nicht erlaube
Der Attaché verſichert guch weite Kreiſe in Eng
land wären einem Gerichtsverfahren gegen den
Kaiſer abgeneigt Nur eine handvoll Leute mit Lloyd
George an der Spitze wünſchten noch dieſes Schau
ſpiel Die holländiſche Regierung werde fich niemals
zwingen laſſen eher werde man den Kaiſer zu über
reden ſuchen nach Deutſchland zurückzukehren oder
irgendwo anders hinzuflüchten Nach den Klauſeln
des Verſailler Fricdensvertrages könne nur
zur Ausliefeung des Kaiſers auffordern nirgends
aber ſei geſagt daß Deutſchland oder irgendein
anderes Land auch ausliefern müßten

ep Newyort 23 Januar Eigene ren
Jm Staatsdepartement uswärtigen Amt erklärt
man daß die Frage der Auslieſerung des Kaiſers die
Vereinigten Staaten nicht intereſſiere da dieſe
den Verſailler Vertrag nicht anerkennen weil ſie ſich
noch immer im Zuſtande des Waffenftillftandes
Deutſchland befinden

Keine engliſchen Truppen für die
Abſtimmungsgebiete

Nach einer Reutermeldung hat England dem
Oberſten Rate mitgeteilt es ſei nicht imſtande ſeinen

Anteil an Truppen für die deutſchen Ab
ſtimmungsgebiete zu Kellen Der Oberſte Rat
ſoll denn auch vor ſeiner Auflöſung auf Wunſch Lloyd
Georges die engliſche Regierung ermächtigt haben die
urſprünglich für die Abſtimmungsgebiete beſtimmten
Truppen anderweitig zu verwenden Es handle ſich
um 15 000 Mann die ſich bereits in Frankreich oder
transportbereit in engliſchen Häfen befänden

Der Grund für den Entſchluß Englands ſich an der
Beſetzung der deutſchen Abſtimungsgebiete nicht zu
beteiligen liegt in dem Vordringen der Sow
jettruppen im ſüdlichen Rußland und in Trans
kaſpien das England ſchwer Sorge um ſeinen
aſiatiſchen Beſitz verurſacht Es beabſichtigt
eine große Truppenmacht nach dem Kaukaſus dem Ein
falltor nach Armenien Perſien und Meſopotamien zu
entſenden um dort den Weitermarſch der roten Armee
aarfzuhalten und dazu ſollen die für die Abſtimmungs

gebiete beſtimmt geweſenen Truppen verwendet
werden

ne

Die Gefahr des Weltbankerotts
An der Züricher Börſe ſanken geſtern faſt alle De

viſen Es notierten erlin 8,25 vor Kurs 8,50
Wien 1,70 1,80 Prag 7,10 7 Holland 227,75
228,50 Paris 45,75 47 Jtalien 38,75 39,55

Brüſſel 45,50 46,50 uſw Wie dem Berl Tgbl mit
geteilt wird wurde von einer Konferenz angeſeheger
Perſönlichkeiten der internationalen Finanz welche
Anfang November 1919 in Aenſterdam tagte feſtgeſtellt
daß der Weltbankerott im Anzuge ſei wenn
nicht ſehr bald eine allgemeine Sanierung der Finan
zen erfolge Jm Zuſammenhang damit wurde eine
Denkſchrift verfaßt welche gleichlautend an die Re
gierungen von Frankreich England Nordamerika
Dänemark Holland Schweden und der Schweiz über
reicht wurde Der Text iſt nun am 15 Januar in der
Schweiz veröffentlicht worden Er ift ſozuſagen ein
letzter Notruf an das Gewiſſen der ganzen Welt vor
dem allgemeinen Zuſammenbruch der ſich in der kata
ſtrophalen Eatwertung des Geldes und in dem rapi
den Wachstum der Staatsſchulden ankündigt Der
Weg den die Veranſtalter des Aufrufes vorſchlagen
iſt der daß die verhältnismäßig gut geſtellten Ländern
den ſchwachen Nationen Kredite gewähren ſollen gegen
Sicherheiten welche von den Schuldnerländern zu
leiſten wären Es handelt ſich alſo letzten Endes um
eine internationale Anleihe zum Beſten der
Sanierung der in Verſchuldung geratenen Staaten
deren Schickſal die größte Gefahr für die übrigen Län
der bildet Jedes Land ſolle nach ſeinen beſonderen
Verhältniſſen und Bedürfniſſen behandelt werden
Deutſchland und Oeſterreich dürften wenn ſie

auch nach den Beſtimmungen des Friedenspertrages
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werden daß ihre Produktionskraft zerftört

ep Frankfurt 23 Januar Eigene Drahtmeldung
Deutſches Geld notierte heute an der Baſler Vor
mittagsbörſe 8,30 Mark

das Riniſterlum Millerand vor der Kammer

Jn der miniſteriellen Erklärung die geſtern in der
ranzöſiſchen Kammer und im Senat verleſen wurde
agte Millerand nach einer Ehrung für Clémenceau

u Die Zeit der und hl iſt nochnicht vorüſüber Die bürgerlichen lichten laſſen
ſich ſo zuſammenſaſſen Mehr hervorbringen weniger
verbrauchen Den Arbeitern muß der gerechte Anteil
am Gewinn und ebenſo an der Organiſavion der
Arbeit geſichert werden Die Re i der Republik
wird nichts unterlaſſen um den Völkerbund zu unter
ſtützen Eine der erſten Ful aben iſt die Organiſationunſerer Streitkre zu Waſſer und zu Lande Die
vauſamen Verluſte und die wirtſchaftliche r
eit führen dazu die hre den hera bie Ausführung des erſailler

ertrages iſt für uns Geſetz Wir werden ſie ohne
Gewablttätigkeit aber entſchloſſen verfſolgen
Millerand ſchloß mit einem Appell Auf zur Arbeit
für Frankreich und unſere Republik

Die Verleſung der Regierungerklärung wurde in
der Kammer vielfach mit Beifall unterbrochen Unter
großer begann die Kammer ſodann die Be
ratung der vorliegenden Jnterpellationen die ſich faſt
ausſchließlich auf die r rte der Regierung
bezogen Daudet erging ſich in überaus ſcharfen An
griffen auf den Miniſter des Jnnern Stee g Mille
rand erwiderte daß er ſich mit ſeinem Kollegen Steeg
ſolidariſch erkläre Zum Schluß wurde die Tages
ordnung Dumesnil in der die Kammer die Erklärung
der Regierung hinſichtlich der Wahl des Miniſters des
Jnne rn billigi angenommen

Die Jeitungsverbote
st Leipzig 22 Januar Eigene Drahtmeldung

Die Leipziger Buchdrucker nahmen in einer Verſamm

lung zu dem Verbot der e Volkszeitung und anderer Blätter Stellung Es wurdeeine niſchen angenommen in der die ſoſortige
Aufhebung der Zeitungsverbote gefordert wird Eine
Kommiſſion von fünf Delegierten ſoll ſich heute nach
Dresden begeben und dem General Maercker die Ent
ſchließung vorlegen Jn gleicher Weiſe nahmen die
Buchdruckereihilfsarbeiter Stellung zu dem Verbot

Wie in der Verſammlung mitgeteilt wurde iſt der
verantwortliche Redakteur der Leipziger Volkszeitung
Böttcher verhaftet worden

Der Zentrumsparteitag
Von unſerer Berliner Redaktion

B Berlin 22 Jan Eig Drahtmeld
An dieſem letzten Tage der Reichszuſammenkunft

des Zentrums werden Kulturfragen behandelt wenn
man will das Kulturprogramm des Zen
trums Die Aufgabe iſt nicht ganz leicht weil das
was das Zentrum täglich und ſtündlich in der Koa
lition üben muß zum Teil nicht unerheblich von dem
abweicht das durch Jahrzehnte als Mindeſtmaß ein
heitlicher Pflicht für die Katholiken vom Zentrum ver
langt wird Jndeſſen die drei Referenten Profeſſor
Mausbach von der Preußiſchen Landesverſamm
lung Abgeordneter Kaas und ein Fräulein Maria
Schmitz löſen nacheinander die Aufgabe nicht ohne
Geſchick

Zunächſt hat Prälat Mausbach das Wort zu
einem Vortrag über die Kulturpolitik des
Zentrums Er weiſt nach daß das Zuſammen
arbeiten des Zentrums mit der Sozialdemokratie aus
politiſchen Gründen zur Rettung des Vaterlandes not
wendig ſei daß zudem die neuen Grundrechte reich
haltiger ſeien als die Grundrechte der Frankfurter und
Bee Verfaſſung und daß auch die Weimarer
Verfaſſung einen Schutz gegen neuen radikalen reli
37 Haß zu bieten vermöge Jn Schule und Bil

ngsweſen ſei der Religionsunterricht feſtgelegt
Verbürge der Staat nicht mehr die chriſtliche Schule
dann müſſe ſie durch Elternwillen gehalten werden

Dann ſpricht mit ſeinem Vorgänger ſich vielfach
berührend oder kreuzend Herr Kaas über Schule
und Kirche Er prägt Sei zu Beginn das Wort
über die bilderſtürmiſche ätigkeit des Herrn
Adolf Hoffmann dem aber in Wahrheit doch
das Zentrum ſo viel für die Wahlen verdankt und
verbreitet ſich dann über das Thema der Trennung
von Kirche und Staat Die neue Verfaſſung
decke ſich gewiß nicht mit dem Jdeal des Zentrums
aber ſie biete das Maximum das unter den gegen
wärtigen politiſchen Machtverhältniſſen zu erreichen
ſei Der Redner iſt der Meinung daß ſich in Weimar
die Neuorientierung von Kirche und Staat
träglicher Form vollzogen habe

uns in wenig anderen Worten dasſelbe zu
agen

Die Teilnahme iſt wie an den letzten Tagen zuvor
nicht groß die Bänke ſind leer Trotzdem ſind im
Saal überall angeregte Zwiegeſpräche zu hören
Alles in allem hat man die Empfindung Dieſer
Parteitag hat zwar die Einheit der nach dem Ab
marſch des Herrn Heim und ſeiner Leute verbleiben
den Zentrumsgemeinſchaft einigermaßen geefeſtigt
Allerlei Schattierungen und Nuancen gibt es nach wie
vor aber eine ſehr gelungene oder imponierende
Veranſtaltung war er nicht Daran werden auch die
Reſolutionen nichts ändern die man im Laufe des
heutigen Nachmittags vorausſichtlich mit der üblichen
Einſtimmigkeit faſſen wird

mittagsſivhung der Abg Trimborn gewählt

in er
Zuletzt nimmt dann Fräulein Maria Schmitz

das Wort um zu dem Thema Schule und Ver

Zum Vorſitzenden der Partei wurde in der Rach

32 Jahrgang
DProzeß Erzberger Helfferich

Erzberger im ThyſſenKonzern
B Berlin 22 Januar

Bald nach Eröffnung der heutigen Sitzung teilt der
Vorſitzende mit daß von verſchiedenen Zeugen die
Nachricht eingegangen ſei ſie könnten nicht kommen
Unter denjenigen die ſich durch Krankheit entſchuldigt

n befindet ſich auch der Großinduſtrielle Auguſt
hyſſen Der Gerichtshof beſchließt den Zeugen

tommiſſariſch an ſeinem Wohnort vernehmen zu laſſen
Zunächſt wird der Angeklagte zu dem Fall Thyſf
5 vernommen Er bekundet Es laſſe ſich feſtſtellen

ß Erzberger in einer der früheſten Perioden des
Krieges als Annexioniſt weiter gegangen
ſei als alle andereéen indem er für Deutſchland
die der Normandie vorgelagerten engliſchen Jnſfeln
welche Erzlager beſitzen verlangt habe Er habe wiſſen
müſſen daß Thieſſen in der Normandie große Erzlager
habe Der Angeklagte geht dann auf den Fall Thyſſen
näher ein den er in zwei Gebiete ſcheidet in die
Stellu ug Erzbergers zum Annexionismus insbeſon
dere zu der Angliederung des Briey Beckens an
Deutſchland und in die Bemühungen Erzbergers für
den Konzern Thyſſen in anderen Fragen Der ur
ſprüngliche Annexionismus Erzbergers hatte einen ge
radezu welterſchütternden Appetit Wenige Wochen
nach Ausbruch des Krieges war ſein Annexionspro
gramm vollſtändig ausgearbeitet Jch überreiche dieſes
I rogramzmn zu den Gerichtsakten Es handelt ſich um
die Denkſchrift die Erzberger ſ Zt an den Reichs
kanzler an den Generalſtabschef den Kriegsminiſter
und andere maßgebende Perſönlichkeiten überreicht
hat Von dieſem Annexionismus fährt der Angeklagte
fort iſt Erzberger ſpäter abgekommen nachdem in
Wien der Thronwechſel eingetreten und die Fami
lie Bourbon Parma dort zu verhängnisvollem
Einfluß gelangt war Herr Erzberger denkt noch mit
Stolz an die Verbindung mit dieſer verräteriſchen
Sippe Der Vorſitzende unterbricht den Angeklagten
und bittet ihn allzuſcharfe Ausdrücke zu vermeiden

Jch will nur feſſſtellen ſagt der Angeklagte daß
Herr Erzberger in Uebereinſtimmung mit der Familie
Parma nunmehr ſehr ſtark gegen den Annexio
nis mus zu arbeffen begann Bismarck hat es ver

anden mit fünf Kugeln zu operieren der jetzige
eichsſinanzminiſter hat ein noch viel größeres Kunſt

ſtück verſucht er wollte gleichzeitig auf zwei Pferden
reiten auf dem alten Thyſſenpferd und auf dem neuen

rmapferd Er glaubte ſogar ſehr lange dieſes
unſtſtück machen zu können bis er endlich von einem

Pferd nämlich vom Pferd Thyſfen abgeworfen wurde
Jm weiteren Verlaufe ſeiner Anklagerede führt

Helfferich anus Sechs Wochen vor der Julireſolmtion
war Erzberger mit Feuer und Flamme dabei als die

wohte Hand Thyſſens die Annerion von Briey und
Longwy zu organiſieren Erzberger fuhr mit Thyſ
ſens Aufträgen in das Hauptquartier und verſuchte
dort dafür zu wirken Er ging dang nach Berlin zu
rück traf den Geheimrat Duisberg im Adlonhotel
und fuhr dann zu Thyſſen Nachdem Thyſſen im
Hauptquartier ſeine Intereſſen durchgeſetzt hatte be
eilte ſich Erzberger durch die Preſſe und durch feine
Verbindungen Propaganda für die An jexion zu
machen Das war drei Wochen nachdem Erzberger in
Wien den Czerninſchen Bericht erhalten und
mehrere Mitglieder des Kaiſerhanſes und der Familie
Parma beſacht hatte Als Thyſſen ſich ſpäter von Erz
berger trennte wurde Erzberger der größte Geg
ner der Annerion

Finanzminiſter Erzberger als Zeuge Jch
kenne Herrn Auguſt Thyſſen ſeit ungefähr 12 bis
13 Jahren Er bat mich mir hin und wieder Wün

ſche der Jnduſtrie mitteilen zu dürfen Jrgend
welche pekuniären Beziehungen habe ich
im Laufe der ganzen Jahre zu Thyſſen nicht ge
hab t nicht einmal ein Geſchenk oder ſonſt etwas ähn
liches iſt mir angeboten worden Solche Beziehungen
hatte ich auch mit einer ganzen Reihe anderer Unter
nehmungen Jch erinnere an die Augsburger Ma
ſchinenſabrik Auch Berliner Bankdirektoren ſind zu
mir gekommen und haben Wünſche geäußert die auf
allgemeines volkswirtſchaftliches Intereſſe hinaus
gingen Jn meiner langen parlamentariſchen Tätig
keit habe ich wiederholt derartige Wünſche einzelger
Gruppen zur Sprache gebracht ohne jeden materiellen
Vorteil 1915 ſchrieb mir Thyſſen er habe die Sache
im Kreiſe ſeiner Familie reiflich durchgefprochen und
ſei zu dem Entſchluß gekommen mich in den Auf
ſichtsrat ſeiner drei größten Unternehmungen zu
nehmen Er kam dann nach Berlin und ſagte mir ich
würde ihm mit Annahme des Aufſichtsratspoſtens
einen großen Gefallen tun Jch kam zu der Ueber
eugung daß beinerlei moraliſche oder ſonſtige Be
enken vorlagen als Abgeordneter den Poſten anzu

nehmen Jch habe den Eintritt in den Auſſichtsrat
abſolut nicht geheimgehalten Jch kann hier unter
meinem Eid erklären daß mir die Firma Thyſſen nie
eine einzige Zumutung gemacht hat die nicht das all
gemeine Jntereſſe ſondern ihr eigenes geſchäftliches
Intereſſe betraf Es ſollte mir niemand nachſagen
können daß ich meine politiſche Stellung irgendwie zu
perſönlichen Zwecken ausnutzte Jch habe deshalb auch
die Beteiligung an den Dividenden uſw abgelehnt
Thyſſen gas mir einen feſten Jahresbezug
von 40000 Mark Nachdem ich den Aufſichtsrats
poſten angenommen hatte legte ich ſoſort das Amt als
Berichterſtatter des Militäretats nieder damit nie
mand auf den Gedanken einer Verbindung der Firma
Thyſſen mit Heereslieferungen kommen könnte

Erzberger geht dann auf die einzelnen Angriffe
Helfferichs und auf ſeine Beziehungen zum
e Parma Bourbon ein Er habe imaufe des Krieges die feſte Meinung erlangt daß wir

froh ſein müßten wenn wir ohne territoriale Verluſte
aus dem Kriege herausgingen Der Hauptpunkt ſeiner
Friedensreſolution ſei der geweſen über

haupt an den Verhandlungstiſch zu kommen Aaphabe aber ſein Wort von dem Verſtändigungsfrieden
ofort gefälſcht in einen Verzichtfrieden Es war zve g deutſchen Lollsvertteter unmöglich



an den Kaiſer heranzukommen und ein deutlichts im Reiche und ſie iſt erforderlich geworden vurch die
Wort zu reden Jch war der Anſicht und mit mir
viele andere daß Dr Helfferich durch ſeine Art
wie er den Kaiſer informierte ein Unglück für
das deutſche Volk darſtelle Als ich endlich mit
dem Kaiſer ſprechen konnte war ich überraſcht welche
Auffaſſung er hatte Der Kaifer fagte u a zu mir
Das haben Sie ſehr gut gemacht mit der

Reſolution über den Ausgleich die Franzoſen geben Pe
uns Minette die Engländer Oel und Baumwolle das
ſtecken wir dann alles in unſere Taſche und das iſt
doch ein ſehr guter Ausgleich Jch lann nur ſagenmein monarchiſches Geſußt bekam an jenem Tage eine

ſolche Erſchütterung wie nie zuvor Man könnte ja in
Deutſchland überhaupt nicht mehr regieren wenn der
Kaiſer über entſcheidende Willenskundgebungen der
deutſchen Volksvertreter ſo irre geführt wurde wie
in dem vorliegenden Fall
Thyſſen der im Hauptquartier offen erklärte
Deutſchland müſſe den Krieg verlieren wenn wir kein
Erz bekämen Alle Läader hätten ihre Stahlproduk
tion geſteigert die deutſche ſei geſunben und die Front
ſchreie nach Metall Das war der Grund weshalb ich
für die Liquidation der Erxrzgruben im Brieygebiet
und für ihre Ausnutzung im deutſchen Jntereſſe ein
trat Außerdem hatte Frankreich deutſche Firmen
F B Knorr in Lyon Mumm und Thyſſen liquidieren
aſſen und als Gegenmaßregel wollte ich für die Liqui

dation der franzöſiſchen Erzgruben eintreten
Dr Helfferich beſtreitet aufs entſchiedenſte daß

er den Kaiſer über die Frage der Friedensreſolution
fälſchlich informiert habe Er habe ihm erklärt daß
er die Friedensreſolution für einen großen Fehler
halte und aus dem Amte ausſcheiden wollen Es ſei
für ihn ein patriotiſches Opfer geweſen weiter im
Amte zu bleiben

Auf eine Frage des Vorſitzenden erklärt Erz
berger daß er Mitte September 1917 alſo nach der

individuelle Leiſtung aber

Gehaltſägtze veröffentlicht worden

Es war zuerſt Auguſt

ſtarke neuerliche Verzeuerung der Lebenshaltung Die
muß ebenfalls er getger

werden die Wirtſchaft muß auch planvoller werden
Auch die Einſuhr von Luxusartikeln muß auf
hören für die ele Milliarden ins Ausland gegangen

n

Abg Krug Ztr Wir begrüßen es auch die
nſionsverhältniſſe neu gereglt werden ſollen
Abg Müller Hannover Soz Wir ſtimmen den

Anträgen zu Jn der Veamtenfrage muß es heißen
nicht w reden ſondern handeln

Abg Schmidt Stettin D Wir begrüßen alle
Schritte auf dieſem Wege

Finanzminiſter Dr Südekum Durch einen Ver
trauensbruch ſind die noch gar nicht feſtſtehenden

Ich kann nur wün
die Beamtenvertreter bei ihren Verhand
erſorderliche Zurückhaltung auferlegen

C wird es der Regierung erſchwert ihr liberales
tgegenkommen weiter zu üben

bg Meyer Herfurt D Vpt Die deutſche Pro

ſchen daß
lungen die

duktion muß endlich mit aller Kraft wieder einſetzen
ſonſt wird die Beſoldungserhöhung durch die
teuerung aller Bedarfsartibel in wenigen
wieder überholt

Abg Bartelt Dem

reis
ochen

Die Forderun des Be
amtenſtandes haben ſich in ſehr maßvollen Grenzen

gehalten Die Aufbeſſerung muß in jeder Weiſe be
ſchleunigt werden

Abg Wulfftange D Hannov Auch wir ſind mit
der Erhöhung der Teuerungszulage einverſtanden Sie
darf aber nur den Uebergang zur durchgreifenden Ge
haltsreform bilden

Der Antrag des Finanzminiſters wird einſt i m
mig angenommen ebenſo der Antrag Hergt und
von Krvauſe Dem hiernach zu bildenden Ausſchuß
werden die übrigen Anträge überwieſen

Friedensreſolution aus dem Auſſichtsrat Thyſſens
ausgeſchieden ſei und zwar ſoweit er ſich erinnere
auf eigenen Wunſch

Vorſitzender Jhre Aenderung der Geſinnung
vollzog ſich allmählich

Erzberger Jawohl Zum Beiſpiel in der U
Bootfrage war ich anderer Meinung als Thyſſen
was dieſen aber nicht hinderte mir weiter Vertrauen
zu ſchenken Erſt nach der Friedensreſolution kamen
die Meinungsverſchiedenheiten die zu meinem Aus
tritt führten

Dr Helfferch Hätte die Friedensreſolution
nicht ein ganz anderes Geſicht bekommen wenn Sie
damals ſchon erklärt hätten daß dieſe Reſolution eige
Aneignung der Brieyſchen Gruben nicht ausſchließe

Erzberger Alle Abgeordneten waren der An
ſicht daß in Territorialaustauſch trotz der Reſolution
erfolgen könve

Den Schluß der Sitzung bildete eine Auseinander
ſetzung der Verteidigung mit dem Kläger darüber ob
dieſer den Gedanken der Ausfuhrzölbe auch verfolgt
hätte wenn er im Thyſſen Konzern enwäre Der Angeklagte fragt den niſter
Hätten Sie wenn Sie 1918 noch Mitglied der Schwer
induſtrie geweſen wären auch jene ſchweren Vorwürfe
gegen die Regierung erhoben daß ſie die Ausfuhrzölle
nicht eingeführt habe um die induſtrie zu be
günſtigen

Hierauf gibt Zeuge Erzberger keine Antwort
Helfferich ſagt Jch will es Jhnen erſparen 42

duych Jhre Antwort in Verlegenheit zu bringen Jch
überlaſſe es der freien Beweisführung des Gerichts
ſich darüber ein Urteil zu bilden

Hierauf wird die Verhandlung auf Sonnabend
vertagt

Preußiſche Landesderſammlung

Die Vorlage zur Bewilligung weiterer Staatsmittel
für Verbeſſerung der Wo n v
ſtaatlicher Arbeiter WStaatsbeamten wird in erſter und zweiter Leſung an
genommen

Es folgt die erſte und zweite Bevatung des Geſetzes
zur Niederſchlagung von Unterſuchun
gen Hiernach ſollen ſolche P Unterſuchungen
die infolge der beſonderen Verhältniſſe des Krieges
mindeſtens ſeit dem 1 März 1917 ruhen im Wege der
Gnade niedergeſchlagen we können Der Entwurf
e igt die v des A s Hergt Dns folgt die Beratung ntrage Dnund von Jranſe D Vpt auf Einſetzung eines Aus
Luiſe zur Beratung der Beſoldungsfragen

n Verbindung damit ſteht die Beratung eines An
trages des Staatsminiſters auf Zuſtimmung zur Zah
lung eines 150prozentigen Teuerungszu
lage an Beamte und Lohnangeſtellde höherer Ord
nung und anderer Aufbeſſerungsanträge

Berichterſtatter Dr Faßbender empfiehlt den Aus
ſchußantrag auf Bewilligung von Mitteln zur Ver
legung der land wirtſchaftlichen Hochſchube in Berlin

und zur r e der land wirtſchaftlichen und tierärzklichen Profeſſorenmit den Univerſitätsprofeſſoren
Finanzminiſter Dr Südekum Der Staat müſſe

ſich ein pflichtreues tüchtiges und unbeftechliches Be
amtentum zu erhalten ſuchen Die Beſoldung
reformiſt in voller Arbeit Eine abſchließende
miniſterielle Konferenz wird demnächſt ſtattfinden ſo
daß die Reform am 1 April 1920 in Kraft treten
kann Die jetzt vorgeſchlagene Erhöhung der
Teuerungszulage von 150 Prozent ergibt ſich
als notwendige Folge der gleichartigen Erhöhungen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Paradies im Stadttheater übt unver

minderte Zugkraft aus Erſcheint der eine vielleicht in
der Abſichl ein neues Stück zu ſehen ſo erhofft der
andere eine Senſation auf der Bühne oder auch im
Zuſchauerraum Der dritte geht hi um Leben in
die Bude zu bringen und wieder ein anderer um
dieſes Leben zu erſticken Das ſind die Schugleute
die geſtern in verſtärkter Zahl die Würde des halliſchen
Kunſtiempels wahren ſolllen Und alle Beſucher kamen
auf ihre Koſten Schon vor Beginn der Vorſtellung
lag eine gewiſſe Spannung auf dem Hauſe Die erſten
Szenen wurden nicht erheblich geſtört De Auslöſung
der Spannung brachten wie vorauszuſehen war die
kritiſchen Worte Proletarier aller Länder vereinigt
euch Hier ſehte ein minutenlanges Ziſchen

Heulen und Trampeln ein aber man
eruhigte ſich auch wieder und begrügte ſich dvamit

durch gemeinſame Huſtenanfälle und vereinzelte Be
merkungen Störungen leichterer Art hervorzurufen
Richtete ſich die erſte Kundgebung gegen eine vermutete
politiſche Tendenz ſo wendeten ſich die Heiterkeits
ausbrüche im Verlaufe des zweiten Aktes in dem
r einen der fünſ Genoſſen nach dem anderen mit

rer Liebe beglückt 4 den dramatiſchen Aufbau
es Stückes bis bei A

Barrikaden zu ſieigen und
mpfen die Stimmung wieder politiſch wurde Von

jeht ab ſpielte man im uſchauerraume4 D a die Geduld Herrn Sachſes hatte
r Ende erreicht plötzlich erſchien er auf der Bülhne

lleß den raum beleuchten und erklärte er
em der Mißvergnügten nach der Vorſtellung

ngelas Aufforderung auf die
für die Freiheit zu

verliehen auch während dieſer unfreiwilligen Pauſe

Es folgt die förmliche Anfrage des r Held
Vpt über Anſchaffung von Stickſtoff und Kali

für die Land wirtſchaft In Verbindung damit
fteht die Beratung von Anträgen der Deutſchnationalen
auf Aufhebung der Zwangswirtſchaft in Weſt und
Oſtpreußen und auf Beſeitigung der Zwangs
wirtſchaft für Zucker ferner des Antrages
Herold Ztr betreffend die Beſchaffung von Saat
kartoffeln und die Verbeſſerung der Erzeuger
preiſe für Getreide Kartoffeln und Zuckerrüben

Unterſtagatsſekretär Ramm Es iſt verſucht worden
alle Hinderniſſe hinwegzuräumen um das Ziel des
Antrages zu erreichen Der Kaliinduſtrie werden ſowtel
Kohlen zugewieſen daß wir wieder eine ſtärkere Be
lieferung der Landwirtſchaft mit Kali erhoffen dürfen
Zu Phosphat fehlen uns die Rohprodukte ir
hoffen die Düngerzuſfuhren bis 1 Mai noch ſo zu
fördern daß der Bedarf der nächſten Ernte einiger
maßen gedeckt wird

Abg Schönkaes Ztr Soweit die Aufhebung der
Zwangswürtſchaft nicht angängig iſt müſſen die Preiſe
für Getreide Kartoffeln und Zuckerrüben ſo gebeſſert
werden daß einem Rückgang der Erzeugung entgegen
gewirkt wird Nur durch Erhöh der Erzeugung
läßt ſich die Volksernährung und die Beſſerung der
Valua ſichern Eine weitere notwend Forderung
tſt daß den Landwirten hinreichend Saatkartoffeln
belaſſen werden

Unterſtaatsſekreiär Ramm teilt mit daß die in den
Fabriken noch vorhandenen Stickſtoffbeſtände ſchleunigſt
abtransportiert werden ſollen

Die Verhandlung wird unterbrochen Es wird noch
eine Reihe von Bittſchriften erledigt

Freitag 12 Uhr Kleine Anfragen Förmliche
Anfrage wegen der an die Entente abhzuliefernden
Milchkühe e der heute abgebrochenen
Verhandlungen Der Antrag der unabhängigen
Sozialdemokraten die Frage der Aufhebung des
Belagerungszuſtand es auf die Tagesordnung
zu ſetzen wird wieder abgelchnt

Teuerungszulage und Penſionäre
Die inzwiſchen von den geſetzgebenden Körper

ſchaften des Reichs gebilligte Erhöhung der laufenden
Teuerungézulagen für die Reichsbeamten um 150 v H
für die Zeit vom 1 Januar bis e 31 März 1
erſtreckt ſich auch auf ſämtliche Penſionäre
und Hinterbliebene die bisher Teuerungs
Prager erhalten haben oder nach den maßgebenden

rundſätzen erhalten konnten
Es muß zwar daran feſtgehalten werden daß die

Teuerungszulagen an Penſionäre uſw nicht ohne
weiteres zu gewähren ſind ſondern daß dabei das
Bedürfnis geprüft werden muß Jm Hinblick auf die
jetzigen Teuerungsverhältniſſe ſoll aber bei der
Prüfung der Bedürfnisfrage ein beſonders milder
Maßſtab z und bei Feſtſetzung der Prozent
ſätze 50 bis 100 Prozent ver den Beamten zu ge
währenden der wirtſchaftlichenTeuerungézulagen

tragen werden Auch beſteht die Abſicht bei der zudn
1 April 1920 in Ausſicht genommenen Beſoldungs
reform Mittel für eine Aufbeſſerung der Lage der
Penſionäre uſw anzufordern

Kleine Chronik
Erneute Kundgebungen gegen die großthüringiſchen

eſtreb ungen

Uns wird geſchrieben Daß die preußiſche Bevölke
rung der gefährdeten G WPieie die großthüringiſchen
Pläne weiterhin mit wachſender Beſorgnis verfolgt
und die Beſtrebungen auf Abtrennung von Preußen
nach wie vor mit Entrüſiung zurüchweiſt zeigen
wiederum zwei namhafte Kundgebungen die aus ganz

viele ihre Plätze teils weil der Genuß ihnen geſtört
ſchien teils weil ſie ihre Pflicht erfüllt zu haben
glaubten und das Spiel konnte unter leidlicher Ruhe
zu Ende geführt werden H WDie geſetzliche Zenſur iſt tot es lebe die Zenſur des
ultz Daß es ſich mindeſtens für den größeren Teil
der Demonſtranten um einen höchſt vergnüglichen Ulk
handelte dem eine nationale Verbrämung wirklich
nicht anſteht vögen ſeit Tagen die Spatzen von
den Dächern n Wort ſei gegen das gute Recht
jedes Urteilsfähigen geſagt ein Stück zu billi
gen oder abzulehnen aber die Ablehnung darf nicht
mit Hilfe von Kindertrompeten Mundharmonibas
Kuhglocken oder auf ſonſtige mwuſikaliſche Art
ausſgedrückt das freie Wort der Bühne darf nicht
niedergeſchrien und niedergehuſtet werden ſonſt geraten
wir wie ſchon neulich bemerki unter de c
Tyrannei der ohne Gage Mitſpielenden gen
dieſe Knüppel aus dem Sack Politik die viel ſchlimmer
iſt als der frühere Zuſtand muß jeder beſonnen
Denkende ſchon deshalb entſchieden Stellung nehmen
weil der Theaterſtandal dieſe heute leider ſo d
gewordene Begleiterſcheinung des Theatervergnügen

ein drawatiſches Werk ganz f zu bewerten ge
eignet iſt Das Paradies ein vielleicht an manchen
Schwächen leidendes Stück iſt heute zur Senſation ge
worden Verſchwindet dieſe Senſation fetzt vom
Spielplan ſo wird die Leitung des Stadttheaters zwar
den Anſchein der Kapitulation vor den Lärmmachern
erwecken dafür aber die volle Zuſtimmung der Wohl
meinenden finden Und dieſe ſind doch wohl in der
erheblichen Mehrzahl

Konzert von Duci von Kerelfärtö Bioline Die
Stimmen der Preffe ſind voll des Lobes über dieſesur Fereu Jm erſten Ring hielt dann ein jungern eine rache Jhr Wpt o wandte er

an die Störenfriede daß das wasSahrdeit iſt Jdr ivollt es deshalb rig ſtort geſagt wird
vrenl Jn

olizei dieſen

in der Schule von Jens Hubay herangewachſene neue
Talent und ſie haben nicht zuviel gefagt Duei von

tanig Jas muß in der Tat als ein techniſch wie
Verkennung der Sachlage drohte die
Redner an die Lak zu ſetzen Wie ſchen vorher ſo

muſtkalt belhaft begabter und berelts bis zu dene

Lage der Penſionäre in weitem Maße Rechnung ge I

verſchiedenen Gegenden des I irkes Erfurt
lkommen Jn Erfurt haben ſich am 8 Januar l

reiche Einwohner aller Parteien zuſammen
deren Stimmung in folgender einſtimmig angenom
mener Entſchließung zum Ausdruck gebrächt wurde
Die am 8 Januar 1920 verſammelte Einwohnerſchaft

Erfurts und der umliegenden preußiſchen Kreiſe er
klärt einmütig daß ſie unerſchütterli a mGroßſtaat Preußen feſthalten r weil
das ſaß ihr eigenes Wohl wie das des Reiches
und Preußens gebieteriſch fordert Sie erwartet daß
die Staatsregierung gegen das Anſinnen

reußiſche Gebietsteile insbeſondere Erfurt an
ringen abzutreten ablehnend verhält

Der andere Proteſt ſtammt aus der Exklave
Schleuſingen wo der neugewählte Kreistag vor
kurzem gleichfalls einſtimmig in einer Entſchließung
betonte daß alle Kreiſe der Bevölkerung darüber
einig ſind daß ſie bei dem Großſtaat Preußen bleiben
und nicht an einen Kleinſtaat Thüringen
abgetreten werden wollen Sie ſind überzeugt daßein ger Staat in viel umfangreicherer ins z
drücklicherer Weiſe für die verſchiedenen Erwerbs
zweige von deren Blühen das Wohlergehen der ge
ſamten werktätigen Bevölkerung abhängt eintreten
kann als der Kleinſtaat Thüringen Das Ausſcheiden
des Kreiſes Schleuſingen aus dem preußiſchen und
ſeine Einverleibung in den neuen Thüringer Staat
würde ſeinen Einwohnern nur Nachteile bringen

Zum Schneidemühler Eiſenbahnunglück
Die unter der Vertung eines Geheimen Baurates

vom Miniſterium der öffentlichen Arbeiten von mehre
ren höheren Beamten der Eiſenbahndirektion Oſten an
Ort und Stelle vorge nommene Unterſuchung ergab daß von der im Fahr eiſe des
Güterzuges rechts liegenden Schiene an der Unfallſtelle
die Laſchenſchrauben gelöſt mit den Laſchen neben das
Gleis gelegt und auch an einer Anzahl Schwellen die

Schra entfernt waren die die Schienen auf den
Schwellen feſthielten Ob die Schienen zur Seite ge
rückt oder umgekippt waren konnte nicht mehr er
mittelt werden Feſt ſteht jedoch daß eine Lücke im
Gleiſe vorhanden war An der Schiene die vor der
gelöften liegt war ans vorhandenen Spuren erſichtlich
daß der Verſuch ſie lockern geſcheitert war

Die Unfallſtelle liegt für ein Attentat günſtig
An der einen Seite ſtößt ein Waldſtück bis an die
Strecke auf der anderen reicht eine hohe Böſchung her
an Die Strecke iſt von dem zuſtändigen Wärter vor
dem Unfall zuletzt um 10 Uhr nachts begangen worden
Weder er noch die in den benachbarten Schranken

n wohnenden Bedienſteten haben etwas Auf
e iges wahr mmen Etwa 40 Minuten vor dem
nfall iſt ein Güterzug ohne daß irgend etwas

Verdächtiges bemerkt wurde über das Gleis gefahren
Gleis arbeiten haben an der Unfallſtelle ſeit einiger
Zeit 2 ſtattgefunden

Die Nachforſchungen nach dem Täter wurden ſofort
aufgenommen Vom lizei Präſidium iſt ſofort auf
Veranlaſſu der Eiſenbahnbehörde ein Kriminal
beamter entſandt worden der die Unterſuchung ein
Krgh t ſie wird fortgeführt Zur Sicherung der

trecke Kreuz Konitz iſt verſtärkte Bewachung ange
ordnet Auf die Ermittlung hat die Eiſenbahnverwalt 25 000 M und der Reg engeren in

Schne noch 10 000 M ausgeſetzt
Straßenräuber

Ein Automobil der Gewerkſchaft Konſtantin bei
Bochum das den Beamten er bringen
ſollte wurde von drei Straßenräubern überfallen
Die bewaffneten Burſchen raubten die Lohngelder in

öhe von 337 000 Mark mit denen ſie in der Dunkel
it entkamen Mitten in Berlin wurde eine
rau Crohn von Räubern überfallen und um
00000 Mark beraubt die ſie in einer Hand

bei ſich W Auf die Wiederbeſchaffung des
Geldes iſt eine Belohnung von 10000 Mark ausgeſetzt
worden Als ein Landwirt aus Grochlitz in Na um
burg nach dem Briefkaften am Bahnhof gegangen
war und ſeinen Weg fortſetzen wollte wurde er von
wei ännern in van e überallen und niedergeſchlagen ſo daß hinzueilende

perſonen ihn nach Hauſe tragen mußten Die Täter
ind eatkommen Auf ihre Ergreifung ſind 1000 Mark

elohnung ausgeſetzt

Die Zarenkrone
Nach einer Warſchauer Meldung iſt dort das Ge

rücht verbreitet aß die Bolſchewiſten die
Krone des Zaren nach Krakau in Galizien ge
bracht hätten Die Krakauer Polizei machte dort eine

t in der ohnung eines Drchwarz wobei man eine goldene Krone ein
Diadem und ein Paar Schuhe alles mit koſtbaren
Steinen beſetzt gefunden hat Dr Schwarz über
e gereunſt dieſer Gegenſtände ausweichende Aus

e

Letzte Telegramme
Spannung im Ruhrgebiet

B Berlin 23 Januar Wie wir erfahren herrſcht
im Ruhrrevier während es ſonſt überll ruhig iſt eine
gewiſſe Spannung Es ſchweben Verhandlungen über
einen neuen Tarifvertrag der auch die ArbeitZzeit
regeln ſoll Nun macht ſich eine ſehr ſtarke Neigung
iür die Stunden Schicht bemerkbar deren
Einführung wie auch Poſtminiſter Giesberts auf dem
Zentrumsparteitag betonte zu einer Kataſtrophe
führen müßte

geſprochen werden Mit einem ne das die
verſchiedenften Stilperioden berückſichtigte das von
dem alten italieniſchen Meiſter Pugnani über Mo
und Chopin zu Reger führte und ſchließlich in Vir
tuoſenmuſik ausmündete eroberte er ſich aller Herzen
im Fluge Der Ton War auf der Saite erreicht gewiß nicht die celloartige Fülle und Größe wie
ſie Vecsey aus dem Jnſtrument hervorzuzaubern ver

Süße nichts nach Und was der junge tempevament
volle Ungor an Empfinden und Ausdruck vie
weiß das bedeutet vielleicht jetzt ſchon das Höchſte
deſſen ein ausübender Künſtler überhaupt fähig iſt
Die langſameren Sätze bei Mozart iolinkonzert
ADur und bei Reger Suite Moll Op 103
das Nokturne DesDur von Chopin ſpielte Kerekjart6
mit einer zur des Empfindens mit einer Jn
tenſität des Gefühls daß man unwiderſtehlich in den
Bann der Töne n en wurde Und die wunderbar ſtillvollen Joach Rf den Kadenzen bei Mozart

Jhrer klanglich geiſtig und techniſch reſtloſen Ausgung e bereitete einen beſonderen Genuß
Auch den Stil Mozarts traf der Künſtler mit inſtink
erſten Satze etwas leichter im Strich genommen wer
den köhnen Pugnanis wertvolles Präludium und
Allegro erſtand in Kereljärtss Jnterpretation ine Größe und glänzender langprag Und
in Ries Perpetuum mobile ſowie in SarxaſatesNachtigall und Zapateado ließ der Geiger alle tech
niſchen Künſte mit einer ſo hinreißenden Tempera
mentsentfaltung und einer ſo verblüffenden Vollendung
ſpielen daß die Sinne förmlich berauſcht wurden Die
ahlreiche Zuhsörerſchaft war entflammt und kannteh nach dieſen Vorträgen an Beifallsbezeugungen gar

ni n jubelte dem herrlichen Kü iſtler wohl fünf
Als Begleiter von feinem techniſchen

Schiff und muſikalſſch reiſte Verſtändnis waltete
aul Müller Melborn am Blüthner ſeines

tes Paul Klanert
Zugaben ab

L

e wohl aber gibt er an Rundung und berückender

tiper Sicherheit nur hätten wohl manche Figuren im z

Das Relchrammnſrerrum
B Berlin Zanuen Mit der des

Reichsſchatzminiſterlums d 2ſcheint die Angelegenheit 7 den en
n unterrichteter Seitee e neteu men die in dieſen als Anwärter für das Amt des Reiche nters genannt

wurden als Vermutung bezeichnet Man ſagt daßder Poſten vorläufig wohl überhaupt nicht
beſetzt werden würde da die Regierung zurzeit mit
anderen ſehr dringenden Aufgaben belaſtet ſei

14 Februar geräumt werden
Miniſterreiſe nach dem Rheinland

B Berlin 23 Januar Wenn die politiſchen Ver
ltniſſe es geſtatten werden T Miniſter An
ng Februar ins Rheinland fahren Außer

dein Miniſterpräſidenten Hirſch werden an der Reiſe
eilnehmen Miniſter Heine er Südekum

r Je ck und Wohlfahrtsminiſteregerwald Der ck der Reiſe iſt den Zuſammen
hang mit der rheiniſchen Bevölkerung zu ſlärken

Wie die Alliierten in Schleswig regieren
Sonderburg 22 Januar Der Sonderburger

tg zufolge iſt der Bürgermeiſter von Norburg
lin ger von der interalliierten Kommiſſion mit

Friſt bis zum 24 Januar aus gewieſen Klin
ſer ein geborener Flensburger iſt ſeit über 40 Jahren

n Norburg anſäſſig und daher in NordSchleswig
ſtimm berechtigt

Dorten der Franzoſenſchützling

nkfurt a 23 Januar Die Fraukf Ztgmeldet aus Wiesbaden Die hieſige r

i a ihre de über die im Anuß an ſeinen Hochverrat und t r im Juniv J entſtanden waren der r m e
hörde ausliefern müſſen

Schiebungen mit Patronenhülſen
re 23 Januar Die dieſige Ermittlunges

ſtelle des Reichsſchatzminiſteriums iſt umfangrei
Schiebungen mit Patronenhülſen die aus dem Ar
tilleriedepot in Neiße ſtammten auf die r gekom
men und zur Verhaftung von ſieben Perſonen dar
unter drei Feuerwerkern geſchritten Der Wertdes verſchobenen Gutes aſen ſich auf über
200 000 M Weitere Schiebungen an Heeres

im Werte von 400 000 M konnten im letzten
ugenblick verhindert werden

Eine ſozialiſtiſche Stimme zur Kaiſerfrage
Amſterdam 23 Januar Das Organ der nieder

r ſozialdemokratiſchen Arbeiterpartei Het Volk ſchreibt zu dem Erſuchen der
Entente um Ausl r des deutſchen Kaiſers Jnrich Hinſicht ſteht die Forderung der Alliierten
auf ſchwachen Füßen Die Berufung auf das
Völkerrecht die Verträge und das internationale

e gelten auch für die Niederlande Bei Be
urteilung dieſer Pflicht gegenüber einer Perſon die
ohne die internationalen Verpflichtungen zu verletzen
ſich in den Niederlanden niedergelaſſen hat gilt das
niederländiſche Recht

Der Kampf der Jrländer
op London 23 Januar z Drahtmeldung

Die Au eitungen der Sinnfeiner im Südweſten
und im Zentrum von Jrland werden immer häufiger
Der Kampf gegen die Polizei und die Sicherheits
mannſchaften hat einen ſehr erbitterten Charak
ter angenommen Die Angriffe wiederholen ſich täglich

Abflauender Streik
ep Rom 23 Januar Eigene Drahtmeldung

Der Eiſenbahnerſtreik hat bereits den Höhe
erreicht Er geht wahrſcheinlich einer raſchen
fung entgegen Es ſtreikt nur noch etwa ein

Drittel des Perſonals Den Verhaftungen in Florenz
und Genua ſind weitere Feſtnahmen von Streikführern
und anarchiſtiſchen Eiſenbahnern in Turin und
Verona gefolgt

Ausverkauf in der engliſchen Flotte
ép Kopenhagen 23 Januar Eigene Drahtmel

dung 183 engliſche Kriegsſchiffe verſchiedenen Typs

s handelt ſich um 5 Linienſchiffe 15 Kreuzer 28 an
dere e 60 Zerſtörer 18 Torpedoboote
17 Patrouillenboote 9 UBoote und 31 andere Schiffe

Mord aus Eiferſucht
Görlitz 23 Jar ar morgen wurde am Ein

g der Eliſabethſchule die Leiche eines jungen
ädchens anſcheinend erdroſſelt auſgeſunden Sie

wurde als die 18jährige Ernag Leucht feſtgeſtellt deren
Mutter im Hauſe der Eliſabethſchule wohnt Unter dem
Verdacht des Mordes wurde ein Chorſänger vom
rer Stadtheater der mit der Ermordeten ſeit

ngerer
Vorfall eine Eiferſuchtstat zugrunde

Deviſenkurſe
ep Zürich 23 Januar Eigene Drahtmel
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H3 dem Muſeums
rofeſſor 2 ahne

Aus dem Provinzialmuſeum
abend am Mittwoch behandelte
im Anſchluß an die Muſeumsführungen am Sonntag
und Mittwoch die Bronzetechnik der Germanen in der
Bronzezeit Dem Vortragenden iſt es dur ein

r r nungen der Bronzegeräte in Verbinung mit praktiſchen Verſuchen gelungen die kompli
zierte Technik der alten Gleßermeiſter des 2 Jahr
tauſends v Chr aufzuklären Beſonders bewunderns
wert ſind die alten germaniſchen Blashörner die
ſogenannten Luren von denen auch das Muſeum zwei
Hachbildungen befiht Sie ſind Meiſterſtücke des
Bronze Guſſes und ganz hervorragende Erzeugniſſe
auf dem Gebiete des Jnſtrumentenbaues Durch die
Vorführungen erhielt man auch einen Einblick in die
Kunſt der Germanen zeugten doch die Verzierungen
der Bronzegegenſtände von einem edlen
ſchmack ebenſo müſſen uns die muſikaliſ einige
unſerer Vorfahren mit Hochachtung erfüllen Die
Vorträge und Beſprechungen an den Muſeumsabenden
können von jedermann unentgeltlich beſuckt
werden Sie finden am erſten und dritten Mittwoch

8 Monats im Vortagsſaale des Muſeums Einzanz
chard Wagnerſtraße um 8 Uhr abends ſtatt Fernerwird auf die h unent e üh r u gen

am erſten und dritten Sonntag und Mittwoch jedes
Monats 11 Uhr vormittags hingewieſen

32 000 Theaterangeſtellte arbeitslos Der Kohlen
mangel in Wien hat zu einer S eſnr ſämtlicher
Theater geführt Ueber die wirtſchaftlichen Folgen
äußerte der Präſtdent des Wiener Theaterdirek
torenverbandes Direktor Alfred Bernau
Kohlenverbrauch der Theater beträgt einen

find brotlos

Die Räumung Memels
B Berlin 23 Januar Das Abtret biet um

Memel wird wie wir erfahren vorau lich am

ollen ausrangiert und 104 davon verkauft werden

Hart verkehrte verhaftet Offenbar liegt dem

uten Ge

Wa Kohle Wegen dieſes halben s Koder 5 e Schließung der e We art
werden 92 000 Menſchen die beim Theater beſchäftig
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Handel und Verkehr
Berliner Börſe

Berlin 22 Jan

Die faſt aller Kurſeſetzte ſich heute auf der Mehrzohl der Märkte in
ruhiger auf dem Kolonialmarkt und in Deutſch Ueber
ſeeElektroAltien in geräuſchvoller Weiſe fort Die
Gründe hierfür liegen bei dem gleichzeitigen Steigen
der ausländiſchen Deviſen und Notenkurſen klar zutageVon Kolonialwerten hatten Sloman die 2000
und Südſee Phosphat die 1200 überſchritten die Füh
rung und 39 die anderen geh Werte in
geringerem Umfange mit ſich v eberſeeElek
triſche erreichten einen Stand von 900 Von Valuta
werten waren Kanada und Baltimore behauptet
Schantungbahn erholte ſich von dem geſtrigen Rück
ſchlag kräftig da ſich die Notiz über die Entſchädigungs
frage als irrtümlich erwies Von Petroleum
werten überſchritten Deutſche Erdöl 600 Prozent
Am Montan und Elektromarkt bildeten 10
Kursſteigerung nahezu die Regel Schiffahrtswerte lagen ſtill Von nen ſtiegen die
meiſten beſonders aber Kaliaktien um ungefähr 10
Bankaktien verkehrten uneinheitlich Ren
ten zogen im Einklang mit Wien erregt und be
ſonders ungariſche ganz nen an bgne no

agdadbahn Obligationentierten mäßig höher Jn
fanden rege Umſätze zu anziehenden Kurſen ſtatt Wenn
auch im Verlauf die rſe nicht überall aufrecht
erhalten blieben blieb die Grundſtimmung trotzdem
außerordentlich feſt

Börſenſchluß
Die Börſe iſt am Freitag den 23 Sonnabend den

24 und Montag den 26 Januar geſchloſſen
Berliner Produktenbericht

Berlin 22 Jan
Da die Landwirte immer höhere Forderungen

ſtellen die man hier nicht bewilligen will iſt das Ge
ſchäft am Hafermarkt ruhiger rden Die Pro
vinz Pommern kommt zurzeit für die Haferlieferungen
hauptſächlich in Betracht Jn Erbſen iſt die Nach
frage nach 77 Material nicht immer ger be
friedigend Ackerbohnen werden bei ſtarker Nach
frage lebhaft gehandelt Lupinen werden höher be
zahlt Rauhfutter liegt feſt bei guter Nachfrage
des Südweftens

Ausländiſches Kapital jn der deutſchen Seifen
Jnduſtrie Schon während des Kräüeges brachte die
holländiſche Margarinefabrik Jürgens Prinzens die
Aktiengeſellſchaft der Mitteldeutſchen Seifenfabriken in
Wahren durch Kauf an ſich um Einfluß auf den ge
ſchäftlichen Betrieb zu gewinnen Die genannte Firma
die auch namhafte deutſche Margarinefabriken wie
Schlinck in Hamburg und L Mohr in Ottenſen in
ihren Beſitz brachte hat ihren Jntereſſenkreis weiter
auf die deutſche Seifenfabrikation ausgedehnt um ſo
für die Abfallprodukte bei der Margarinefabrikation
nutzbringenden Abſatz zu finden Sie hat bereits mit
verſchiedenen deutſchen Seifenfabriben we Angliede
rung an ihren Konzern unterhandelt b dieſe Be
ſtrebungen außer bei den t eiſenfabriken Erfolg gehabt haben iſt nicht bekannt

Stillſtand der Markvaluta An den haolländiſchen
ſpaniſchen und ſchwediſchen Börſen trat am Mittwoch ein
Stillſtand im Rückgang der Markvaluta ein Die Mark fiel
zehn Tage lang und erreichte überall den bisher tiefſten
Stand Jn Holland wurden 100 Gulden für 2460 Mark ab
gegeben Die deutſche Markvaluta war an der Schweizer
Börſe ſeit dem Tage der Friedensvollziehung ununterbrochen
geſunken Sie erreichte Mittwoch den tiefſten Stand und
notierte in Baſel und Zürich nur mehr 7,8 8 Centimes Jn
Rheinkland Weſtfalen notierten geſtern mittag holländiſche
Gulden 2420 franzöſiſche Franken 540 belgiſche Franken 540 ei
engliſche Pfundnoten 240 Dollarnoten 65

Haftpflicht des Reiches für falſche 50 Markſcheine Die
Engelhardt Brauerei Akt Geſ in Berlin hatte vor einiger
Zeit einen großen Betrag in 50 Markſcheinen bei der Preußi
ſchen Staatsbank Seehandlung eingezahlt Nach acht Tagen
erhielt ſie von dort aus die Mitteilung nach eingehender
Prüfung durch die Reichsbank ſei feſtgeſtellen worden daß
ſich unter dem eingezahlten Geld mehrere falſche 50 Mark
ſcheine befunden hätten Die Weigerung der Engelhardt
Brauerei die Velaſtung anzuerkennen führte zu einem Pro
zeß zwiſchen ihr und der Seehandlung Jn dieſem Prozeß
hat die Engelhardt Brauerei nunmehr dem Reiche und der
Reichsbank den Streit verkündet Zur Begründung weiſt ſie
darauf hin daß die 50 Markſcheine auf einer Papierart die
keinerlei Gewähr und Schutz gegen Fälſchungen biete im
Wege einfachen Buchdrucks hergeſtellt ſeien Jn der Jn
verkehrsſetzung derartiger unzulänglicher Wertzeichen ſei aber
ein Verſchulden der die Münzhoheit des Reiches und der das
Reichsnotenprivileg ausübenden und überwachenden Stellen
zu erblicken und dieſe ſeien deshalb regreßpflichtig

Ausfuhr franzöſiſcher Erze nach Deutſchland Jm Mo
nat Dezember wurden an die Werke im unbeſetzten Deutſch
Jand 181 532 Tonnen 213 707 Tonnen im Monat November
Minette Erze aus Lothringen und Luxemburg verſandt Die
Einfuhr blieb damit im Verhältnis zu den Kokslieferungen
um 78 753 36 505 Tonnen zurück Die Geſamtunterlieferung
Betrug nach der Zeitſchrift Stahl und Eiſen ſeit Beginn
des Verſandes 368 974 Tonnen am 1 Januar 1920 gegen
290 221 Tonnen am 1 Dezember 1919 Die Regelung der
Minette Preiſe ſteht noch immer aus

Vereinigung von ruſſiſchen Jnbuſtriellen Die ruſſiſchen
Jnduſtriellen haben ſich vereinigt um mit den Großbanken
ein Syndikat mit einem Kapital von 2 Milliarden Rubel zu
gründen Das Syndikat erhält von einem engliſchen Syndikat
einen Kredit von einer Milliarde Rubel in Gold Das Ka
pital iſt für die Flottmachung und Wiederaufbau der ruſſi
ſchen Jnduſtrie beſtimmt Hierbei wird zur Bedingung ge
macht daß die Jnduſtrie Kriegszwecken nicht dienen darf

Volkspark Innof
Hente Freitag den 23 Jannar

6ROSSER BALIL
Die Geſchäftsleitung ſ0475

Zum letzten Dreier
WMexrfeburgerſtraße 32 h0474

Sonnabend gr Bandonion Kränzchen
Neueſte Tänze flotte Muſik Es ladet ein Der Wirt

b Sach benden
Am Sonntag den 25 Januar findet unſer

Grosses Harren Kränzchen
in Deutseher Relchsadier Trothaerſtr 15 ſigttAnſang 8 ukr ehe and lotte daltt

G V Rigoletto
Zu unſerem am Sonnabend den 24 Janugr imSt Nikolaus gro kein San ſtattündendeni öruß Bagerihen
Anfang 5 Udr ladet ergebenſt ein

Reue Kapitalserhöhun im Anſlinkonzern Die mitden Höchſter h a ntereſſengene n ſchei
Chewiſche Fabrik von Leopold Caſſel Co in grankfurt2 en er zur ihr r um weiter 7 Be

ur von onenMark neuen Geſchäftsanteilen Billeuen Mark Vor
zugsgeſchäftsanteilen Das Stammkapital des U ens
erfährt damit eine Erhöhung auf 194 Millionen Mark Die
Geſellſchaft hatte erſt im v J im Zuſammenhang mit

der Transaktion Anilinkonzern ihr Kapital auf
126 en Mark erhöht

Der Verkehr mit Kleie aus Getreide wird dom proeußi
ſchen Staatskommiſſar für Volksernährung durch Ausfüh
rungsbeſtimmungen zur Verordnung vom 19 Dezember v J
neu geregelt Mit der Verteilung der Kleie werden das
Preußiſche n für t die Reichsfuttermitte raut Ferner kommen die Bezugsvereinigung
der deutſchen Landwirte und die Kommunalverbände in
Frage Der Zuſchlag bei der Verteilung der Kleie beträgt
eine Mark für die Tonne Die Provinzial Bezirks Futter
mittelſtellen Geſchäftsabteilungen dürfen Zuſchläge bis zu
3 Mark für die Tonne erheben Entſtehen bei der Veretilung
der Kleie infolge beſonderer verteuernder Umſtände erhöhte
Unkoſten ſo darf mit Genehmigung des Lreußiſchen Landes
amtes für Futtermittel ein entſprechender höherer Zuſchlag
erhoben werden Die Kommunalverbände ſind berechtigt Zu
ſchläge zu erheben die erforderlich ſind um die tatſächlich ent
ſtandenen Koſten der Kleieverteilung zu decken Das Preußi
ſche Landesamt für Futtermittel ſtellt die für die Erhebung
der Zuſchläge maßgebenden Grundſätze auf

Gegen die Ansfuhrabgabe auf Kanin und Hafenfelle
Unter Führung des Verbandes Leipziger Rauchwarenfirmen
haben ſämtliche Rauchwarengroſſiſten und Rauchwarenzurich
tereien und Färbereien gegen die beſchloſſene Ausfuhrabgabe
von 20 Pro auf gefärbte Kanin und Haſenfelle ſchärf
ſten Proteſt bei der Reichsregierung erhoben weil dadurch die
Ausfuhr dieſer Fellgattung völlig unterbunden werde und zu
befürchten ſtehe daß die heimiſche Kaninveredelung nach dem
Auslande abwandern könnte

Dentſchlands Zuckererzengung wird von dem Statiſti
ſchen Bureau Licht neuerdings auf 14,8 Millionen Zentner
geſchätzt gegen 27,19 Millionen Zentner in der Vorkampagne

Kohlenfelber Zur Ausbeutung von ſog Kohlen
neſtern in der Umgegend von Boblas bei Naumburg hat
ſich eine Geſellſchaft gebildet die einem Jngenieur die

eng und Aufſchließung der Kohlenlagerun übertragen
hat ereits früher hatte man den Abbau verſucht aber da
es nicht lohnte eingeſtellt insbeſondere auch wegen des Vor
kommens von Waſſer Auch bei Mertendorf war die Kohlen
gewinnung ſeinerzeit als unrentabel unterblieben

hen Jn der oefrigen au dentlichenGeneralverſammlung der Daimler toren Geſellſchaft in
Stuttgart wurde beſchloſſen das bi Aktienkapital von
5 illionen Mark um weitere 32 ionen Mark zu er

en

David Söhne Schokolabenfabrik Akt Geſ in Halle
r eine außerordentliche Generalverſamml zum
14 Februar ein die über die Erhöhung des Grundkapitals
um 1 Million Mark auf 2 750 000 Mark Beſchluß faſſen ſoll

Magdeburger Mühlenwerke Nudel und ik
Aus einem Reingewinn von 445 508 322 931 Mark ſollen
wieder 10 Prozent Dividende mit 108 000 Mark zur Vertei
lung x Außerdem werden 135 000 Mark als 5 Pro

t Bonus ausgeſchüttet und zwar aus dem außerordent
ichen Nutzen der der S chaft durch beim Brandunglück
die Grießmühle und Nudelfabrik bewirkten Umregelungen
entſtanden iſt Auf den ederaufbau der beiden durch
Brandunglück vernichteten Betriebe wurde verzichtet und das
Grundſtück verkauft

Fürſtlich Pleßſche Grubenverwaltung Es ſchweben
r bei der Generaldirektion Verhandlungen ü eine

mwandlung der Gruben in eine GewerkſchaftDeutſch neberſee ſche r in Ber
lin Die en r Geſchäftse vie erhellte r des er Junr Werauf die Vorzu r e ahre rNufſtan ratsvo e erklärte ſich über die augenblick
liche Lage des Unterehmens rig gen laſſe da neuer

n ſenten Jehte i in der Geſtern

Jm nung eineeichte Beſſerung zu verzeichnen nachdem von der Entente
die ſchwarzen Liſten aufgehoben wurden Es kann erwartet
werden daß das Unternehmen für 1919 mit einem kleinen

8 chließen wird nachdem no adhee gr 1918
n u verzeichnen war e gerechtſertiat im Jahre 1920 eine weitere Veſſerung voll

ziehen 3r Jlſe Sieger plant eine ſtarke Kapitals
erhöhung wahrſcheinlich eine V pelung des jetzt 22,5 Millionen Siart betragenden Kapitals

e Vanther 6piellludriuber vor Geriht

Schwurgsericht
Durch einen Geniefſtreich der ihnen allerdings ver
gnisvoll geworden iſt haben die ger Kauf

eute Alfred Müller und Georg Schmutzler
einem in Papitz unterhaltenen Spielklub der
ihnen im Spiel in wenigen Minuten 800 Mark bezw
200 Mark abgenommen böſe Zitgeſwigt Wütend
über die Ausplünderung von Leufen die ſchon am
Nachmittag in Sekt ſchlemmten die ihrer e e
nur Kriegsgewinnler und Schieber waren beſchloſſen
ſie durch ein Räuberſtückchen den Klub auszuheben
und die Kaſſe an ſich zu bringen Geſagt getan
Schnell waren die nötigen Mithelfer gewonnen Ein
junger Kaufmann Normann Fiſcher der ſich nach
einem ärztl Gutachten für einen Uebermenſchen
deu fand die Sache einfach entzückend and
ungésgehilfe Kurt Hertel Jn des Eiſernen

Kreuzes I Klaſſe ein Draufgänger erklärte Jchmache mit und er ein junger Seirſige Schutz
mann Fritz Deubel hieß den Plan gut lieferte ſo

za S un Gummiknüppel und einen Dolch
s die che ſpruchreif war waren ſie durch das

n des Kaufmanns Gabriel Schmul desneten Walter Küpper und des Kochs
anz Siolle s Mann ch geworden Jn der

acht zum 15 Ooktober 1919 wurde dann der Streich
ausgeführt

Die nötigen Masken hatte Müller beſorgt
Darauf ging die Fahrt teils im Auto teils mit der

Achtung

muß vermieden werden
emeinsame Arbeit und nicht

Achtung

Der Staatshankerott Sres hen
D Z Salome n A ſoHelfen kann uns nur

Parteigezänk

Straßenbahn nach Papitz Leiſe ſchlichen ſie an das
Haus ein außerhalb des Dorfes liegendes Gaſthaus
relognoszierten und als der Augenblick ſtig er
ſchien drangen drei in die Gaſtſtube die uffeure
der Spieler in Schach haltend die übrigen
lich maskiert in den Spielraum ſelbſt wo ihr Ein
treten ungeheure Beſtürzung hervorrief Durch zwei
abgegebene Schüſſe markierten die Räuber wie
ſie es meinten und die Spieler ſtanden totenblaß m
ſchlotternden Knien oder ſie krochen hinter Seſſel und
unter Tiſche Hände hoch l An die Wand Sparta
kiſten Das a Haus iſt umſtellt drang es ihnen
chrecklich ins Ohr und als einige es waren an

Spieler anweſend nicht ſchnell genug an die
Wand kommen konnten ließ Stolle den Gummi
knüppel auf ihren Rücken tanzen Eine Dame die
Gattin eines Spielers wurde ohnmächtig vor Schreck
doch hielt das die Ausführung des Streiches nicht auf
Die Spielkaſſe wurde genommen und im barſchen Ton
wurden die Spieler noch aufgefordert ihre Brief
taſchen zu überreichen Ein kurzes Zögern dann aber
als der Revolver vor ihren Augen blinkte als der
Gummiknüppel ſchon wieder Miene machte in Tanz

zu kommen waren mehr als ein Dutzend
er Brieftaſd chen überreicht die ihres Jnhalts beraubt

dann mit zuſammengeſchlagenen Hacken und freund
lichem ich danke von einem der Räuber zurück
gereicht wurden Dann zog die Bande ab Die Beute
wurde in einem Wäldchen geteilt Es ſollen nur
8000 Mark geweſen ſein doch läßt die Angabe der
Zeugen Kaufleute aus Leipzig und Verlin ex
kennen daß die Räuber ſich wohl gegenſeitig noch be
ſchwindelt haben müſſen denn von den 30 Spielern
von denen anſcheinend nur acht ermittelt worden ſind
haben dieſe acht ſchon
Räuberbande abgegeben

Der Streich hatte nun ein böſes Nachſpiel Einer
der Ausgeplünderten ein Kauſmann Meyer machte
wider Erwarten Anzeige die Schuldigen wurden er
mittelt feſtgenommen und ſtanden nun geſtern vor
dem hieſigen Schwurgericht des ſchweren Raubes an
eklagt Sie bekannten ihre Schuld im vollen Um
ange behaupteten aber an die Folgen nicht im ge

ringſten gedacht zu haben Jhr einziger Gedanke ſei
eweſen denen einen Streich zu ſpielen

und Schieber das Volk ſchädigten
am Nachmittag ſchon im Sekt ſchlemmten während
andere darben müßten Erſt in der dreimonatlichen
Unterſuchungshaft ſei ihnen die Erkenntnis der
Schwere ihrer Schuld gekommen Nur Fiſcher der
ſich nach dem Gutachten eines med Sachverſtändigen
als Uebermenſch und zu Abenteuern neigt
vermochte ein reuevolles Schuldbekenntnis nicht über
die Lippen zu bringen Er will Mühe gehabt haben
das Lachen hinter der Maske zu verbergen als die
Spieler ſo winſelnd dageſtanden und von dem ihm
ausgehändigten Anteil 1000 Mark will er ſchon
am andern Tage abſichtlich auf dem Markt 500 Mark
verloren haben als in ſeiner Nähe arme Frauen ge
ſtanden hätten Der Staatsanwalt ging mit den
Spielern hart ins Gericht noch mehr natürlich mit
den Angeklagten Die Verteidiger wieſen darauf hin
daß San Leipzig auf Seite der Angeklagten die
keineswegs mit gemeinen Räubern in einen Topf ge
worfen werden
wie den Spielern dieſen Paraſiten am deutſchen
Volkskörper ein Streich geſpielt worden ſei Man
müſſe es den Angeklagten glauben die ſämtlich un
beſtraft ſeien und ſich im Kriege bewährt hätten daß
ſie an die böſen Folgen ihrer Tat nicht gedacht hätten
Die Geſchworenen hielten die Angeklagten des ſchweren
Raubes für ſchuldig billigten ihnen aber mildernde
Umſtände zu Es wurden dann verurteilt Müller
Schmutzler und Stolle zu je 3 Jahren Gefängnis
Deubel zu 2 Jahren Gefängnis Schmul Küpper
Hertel und Fiſcher zu je 14 Jahren Gefängnis

Zum Mord an dem Geldbriefträger Schlegel
Das Reichsgericht hat die Reviſion der

beiden Mörder des Geldbriefträgers Schlegel des
Schneiders Kurt Heuſchkel aus Halle und des Schuh
machergeſellen Karl Grabowski aus Mengede die am
20 Oktober 1919 vom Schwurgericht in Halle wegen
Raubmordes zum Tode verurteilt worden waren
verworfen Die beiden hatten wie erinnerlich
am 6 Januar 1919 den Geldbriefträger Schlegel durch
eine Geldſendung an Heuſchkel in deſſen Wohnung ge
lockt ihn hier erſchoſſen und ihm die Geldtaſche mit
3000 Mark geraubt
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Se Die Teiln heram verſammeln heute abend 7Mars tour zum n ää en
Sonntag beginnen 9 Uhr r

Taale 2 Soun ahbenſam im Bäder nun a d a a
7 Uhr im Landsn Sonnabendknecht außerördent ſche Generakverfammlung Wihlige

n rportſfreunde Sonnabend 8 Uhr Mitgliederver ſammlung
im Markgraf Zurchriftenadreſſe in Spielange 3
Kurt Ecke Auguſtaſtr 12 Sonſtiges Winkler Fri 56

teiner Turnverein e Morgen o735 Uhr Vierteljahrs Ver ammlung im Mohr
9 r Turnverein Die Turnſtunden finden wieder

wie bisher in der Turnhalle der alten Volksſchule Neue Pro
menade ſtatt und zwar für die Männer und
teilung Dienstags von 10 Uhr für die Knaben Abtei
lung am gleichen Tage von 8 Uhr und für die Damen
Turn Abteilung Freitags von 10 Uhr Sonnabend
Unterhaltungsabend mit Kränzchen ab 9 Uhr auf der
nid Sonntag Ausflug Treffpunkt um 43 Uhr Ma
platz

Vereinheitlichung der Turn u Sportſprache
Zur Vereinheitkichung der Turn und Spvortſprache hieltdas Miniſterium für ſſenſchaft Kunſt und eng

fahrt am Donnerstag vormittag in der Landesturnanſtalt in
Spandau eine Konferenz ab in der außer den
der verſchiedenen Unterrichtsminiſterien von Prenßen Würt
temberg Bayern Baden und Sachſen auch die Vertreter der
Turn nnd Sportverbände Deutſche Turnerſchaft Deutſcher

eichsausſchuß für Leibesübungen Arbeiter Turnerbund teil
nahmen Die Verſammlung war ſich der Wichtigkeit und
Notwendigkeit einer einheitlichen Turnſprache für

en un eine bewußt und überwies nach einer länge
ren Ausſpracke die endgü Regelung einer Unterkommiſ
ſion die den don der De ſchen Turnerſchaft vorgeſchlagenen und auch von dem Arbeiter Turnerbund gut
geheißenen Entwurf als Unterlage in den weiten Verhand
lungen benutzen ſoll Geheimrat Diebow ſtellte ſeine Unter

für die endgültig gefaßten Beſchlüſſe der Unter
kommiſſion beim preußiſchen Unterrichtsminiſterium in Aus
ſicht Jn die Kommiſſion die ſofort zuſammentritt wurden
gewählt Geheimrat Diebow Preußen und Henrich Bayern
als Vertreter der Unterrichtsminiſterien Kunath Bremen
Deutſche Turnerſchaft und Bendix Leipzig ArbeiterTurner
und als Vertreter des deutſchen Turnens und Berlin
Deutſcher Reicheausſchuß für Leibesübungen als Vertreter
des Sports Von der Deutſchen Sportbehsrde lag
ein Antrag auf Anerkennung der im Sport üblichen Aus
drücke wie Staffellauf Start Training Laufſtil Sport und
Leichtathletik vor Dieſelben ſollen in dem vom preußiſchen
Unterrichtsminiſterium herausgegebenen Leitfanden entſprechend
berückſichtigt werden

ehe

Wagcdker gegen Sportverein 98 Wie wir bereits geſtern
meldeten wird am kommenden Sonntag dieſes Spiel auf
dem Wackerplatz an der Deſſauer Straße ausgetragen Es
wird dies das intereſſanteſte aller Lokalfpiele ſeit dem Vor
er ſein und eins der intereſſanteſten aller Lokalſpiele ſeit
er ſtändigen Wiederkehr der Gan oder Kreismeiſterſchafts

S überhaupt Die beiden erſten Anwärter auf die
eiſterſchaft tref aufeinander und ſelten war in

früheren Jahren die Spielſtärke aller Vereine ſo ausgeglichen
wie heute und ſelten war in einem ſolchen Stadium die
Lage noch ſo ungeklärt Zwar führt Wacker noch mit einem
deutli Vorſprung doch ſchon der kommende Sonntag
kann bei einer Niederlage ihm die Ausſicht auf die Meiſter
chaft trüben und ſie ihm ſogar rauben Alſo in gewiſſem

Sinne hat dieſes Treffen den Charakter eines Entſcheidungs
ſpieles Bewußt dieſer Bedeutung ſtellen denn auch beide
Gegner ihre ſtärkſten Mannſchaften aufs Feld Sie meldeten
uns folgende Aufſtellungen an

98 Tor Kopp Verteidiger Hecht Booſt Läufer
Klemmt Walter pſilber Stürmer Hans H Rehn O
Rehn Rößler Gäbelein

Wader Tox WMeinhardt Verteidiger Schumann Bell
er Läufer F Riemann Gierſch Grüneberg StürmerEwsnfeld Brückner Bräutigam Rackwitz W Riemann
Die Mannſchaften nehmen ſich in der Stärke nichts Die

Hintermann ſchaften ſind ausgeglichen Der 9ser Sturm pflegt
n Flügelſpiel mit Einzelleiſtungen innen Wackers be
anntes Jnnentrio arbeitet dagegen nur mit ausgeſprochenem
Paßbzw Kombinationsſpiel Auch ſeine Flügel waren inden letzten Spielen recht rege Wer wird ſiegen Die
Antwort fällt ſchwer

Favorit Jugend Il gegen Sportverein Viktoria Jugend I
Magdeburg Favorit fährt am kommenden Sonntag nach
Magdeburg um ein fälliges Rückſpiel auszutragen Abfahrt
Sonnta a 6,38 Wie wohl noch in Erxinnerung ſpielten
beide annſchaften am Neujahrstage unentſchieden Die

avorit Mannſchaft war an dieſem Tage ſehr geſchwächt
enn es kämpften nicht weniger als fünf Mann in der Süd

Mannſchaft in dem Spiel Nord Süd mit Da die Mann
ſchaft diesmal in voller Aufſtellung fährt wünſchen wir ihr
die beſten Erfolge

Halliſche Schiedsrichter Der bekannte Schiedsrichter
aas Sportfreunde wird am Sonntag in griweg das Liga
iel Sportfreunde Fortung leiten Die Schiedsrichter
ipfel und Lippold leiteten kürzlich entſcheidende Spiele in
rfurt und Magdeburg

Hockey in Halle Wie wir ſoeben erfahren findet das
Hockeyſpiel zwiſchen dem Magdeburger Hockeyklub J und der
Vereinigten Hockey Abteilung J am kommenden Sonnabend
nachmittag nicht ſtatt da es dem Magdeburger Verein in
olge Verkehrsſchwierigkeiten nicht möglich iſt nach hier zu
ommen

Am Sonntag finden in Leipzig folgende Ligaſpiele
att V f B Spielvereinigung Eintracht Olympia

portfreunde TuB Wacker
Der 1 Fuhballkinb NRürnberg erzielte in 14 Verbands

ſpielen t gewonnen ein Torreſultat von 944
trotz ſta Konkurrenz wie Spielvereinigung Fürth Pfeil
V f B und Svortfreunde Nürnberg und Männerturnverein
gar Nürnberg gilt allgemein als erſter Anwärter auf

ie Deutſche Meiſterſchaft
Das Stuttgarter Derby Sportklub Kiders

2 für Sportklub Auch in Dresden war
Ring ſiegte über Sportklub 2

Der Magdeburger Negatta Verein beabſichtigt nach
fünfjähriger Pauſe für den 13 Juni wieder eine offene
Regatta auszuſchreiben

Kreisgmt des Deutſchen Schwimm Verbandes in Erfurt
Das vom Verbandstag des Deutſchen Schwimm Verbandes
in Magdeburg beſchloſſene Kreisamt hat ſich in Erfurt

endete
Derby Tog

Ischerben
ehe ger

m Anschluß an die Massenversammlung am
vergangenen Sonntag wird Herr Abgeordneter
Dr Schreiber am kommenden Sonntag vorm
II Uhr im Wallhalla Theater über das Thema

Mlcht Partelgezünk Sondern gemelnrame Arhelt
Der Weg zum Aufbau

Die Not der Zeit ertordert ein
einiges Volk Börger von Halle Männer und
Frauen erscheint zu dieser Vorsammlung wieder
in Massen Es werden nur die polizeilich vorge

sprechen

schriebene Anzahl von Karten verausgabt
Vorverkauf Mitglieder 25 Pfg Nichtmitglieder 50 Pfg im Parteibüro Lei u 21
Filiale der Saale Zeitung Große Ulrichstraße und im Zigarren Geschäft Thümmel

Bernburgerstraße Ecke Ludwig Wuchererstraße h
Verein der Deutschen Demokratischen Partel

h Morgen Sonnabend 24 im Kaſſeenarten Trotha n
Ulz z hai n Der Vorſtand e ladet freundlichſt einwozu ergebenſt einladet t

in GottFlotte Mufik neueſte Tänze
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G V Heiterkeit Ter Vorſtand
kchter reiner gute Nordih Kautabak

u e W et V 11

Sonntag d J Februar

6 e in enroße Ueberraſchungen
Es ladet ein f1102Der Vorſtand
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Erstaufführung e
Ab Freitag den 23 Januar täglich

Richard Eichbergs grosser Sensations Film
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Ppeie negter
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e 3 Hau 3 Uhr bel lelnen ProleesDie 3 Haulemännerchen
Marchen in 5 Bildern von OörnerVorverkauf 9 1 und 6 Uhr Soomags atip el
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Montag
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Gaſtſpiele fSitliputaner lerGeſellſchaft
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und die 7 Zwerge
Sonnabend d 24 Januar

Anfang 7 Uhr
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Leitung
Prof Dr Georg
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Theater Nacht
Nur noch 8 Tage
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Orpheum Theater
Sonnabend Sonntag und Montag nachmittag 3 ühr je eine Vorstellung des
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Alle Hausbesttzeor auch Nichtmitglieder ind eingeladen
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Sonntag den 25 Januar vorm 11 Uhr Hndet Im
Saule des Heumarkt Schützenhauses Harz Hr 51

eine Vernamml ung etatt in welcher
Herr Generalsekretär Diefke Charlottenhure

ernichtung des

Haushesitzes durch die Miet
nöchstprelsveroränung
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